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RUNDSCHREIBEN Januar 2020 
 
 
Liebe Mitglieder, 
 
 
der gesamte Vorstand wünscht Ihnen ein gutes neues Jahr und Ihnen und Ihren Familien viel 
Glück und Gesundheit im neuen Jahrzehnt. 
Dass Sie dieses Rundschreiben nicht schon, wie gewohnt, in der Adventszeit erhalten haben, 
liegt im wesentlichen daran, dass diese (Gesundheit) gefehlt hat. 
In der Anlage erhalten Sie die Einladung zu unserer diesjährigen Hauptversammlung und eine 
Übersicht über die bereits feststehenden Termine 2020. Bitte schauen Sie auch von Zeit zu Zeit 
auf unsere Internetseite. Hier werden wir aktuelle Angebote veröffentlichen. 
 
Bevor wir einen Ausblick in die Zukunft wagen, gestatten Sie uns einen kurzen Rückblick auf das 
vergangene Jahr: 
 
Unsere Aktivitäten begannen mit der Hauptversammlung am 30.03.2019 in Linkenheim. 
 
Nach dem Totengedenken an unsere seit der letzten Hauptversammlung verstorbenen aktiven 
Mitglieder: 
 
Erwin Bohn, Bad Rappenau und  
Ehrenmitglied Iris Winteroll, Kämpfelbach 
 
konnte unser 1. Vorsitzender Martin Müller mit der Vornahme  zahlreicher Ehrungen zu dem 
etwas angenehmeren Teil der Veranstaltung wechseln. 
 
Zu Ehrenmitgliedern wurden ernannt: 
 
Theo Münch, Bruchsal, 
Heiko Mayer, Karlsruhe, 
Hans Maurer, Stettfeld und 
Benno Pfirmann, Lampertheim 
 
Für 25-jährige Mitgliedschaft konnte folgenden Mitgliedern die goldene Nadel verliehen werden: 
 
Klaus Hartensüer, Ketsch 
Stefan Hanik, Jockgrim, 
Matthias Jäkle, Zell a. H. 
Uli-Rüdiger Jahn, Karlsruhe 
Uwe Klose, Linkenheim 
Hans Lindner, Karlsruhe 
Hans-Joachim Mack, Trippstadt 
Rigobert Metzger, Rastatt 
Peter Platzeck, Ötigheim und 
Martin Schmidt, Graben-Neudorf 
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Nach dem Geschäftsbericht von Heike Geeck und dem Kassenbericht von Roland Hammann, 
der von einem Plus in der Kasse von rund € 2.000,-- berichten konnte, erklärten die 
Kassenprüfer, dass die am 14.03.2019 stattgefundene Kassenprüfung zu keinerlei 
Beanstandungen führte. Im Gegenteil, unserem Kassier Roland Hammann wurde eine excellente 
Kassenführung attestiert. An dieser Stelle möchten wir uns auch nochmal bei Roland Hammann 
für diese tolle Arbeit bedanken.  
Im Anschluss daran beantragte Kurt Muck, die Entlastung des Kassiers und des gesamten 
Vorstandes, was einstimmig durch die Versammlung erfolgte. 
Danach berichtete noch Gerd Bartell von der Hauptversammlung des JGHV in Fulda. Gerd 
Bartell hält uns da immer auf dem neuesten Stand. Vielen Dank dafür. 
 
Im Mai begannen dann die ausgebuchten Hundeführerlehrgänge mit den Prüfungszielen HZP 
und VGP/VPS. Die Mentorenteams um Hajo Müller und Pia Mussler sind wieder über sich 
hinausgewachsen. Die Prüfungsergebnisse der Kursteilnehmer konnten sich sehen lassen. 
Im Mai hat auch der Tag der offenen Tür am Waldzentrum und am Waldklassenzimmer in 
Karlsruhe stattgefunden. Pia Mussler und ihre Mitstreiter haben den Verein und unsere 
Hundesache toll repräsentiert. Vielen Dank. 
 
Zu unserer HZP ohne Spur am 21.09.2019 waren 16 Hunde gemeldet, 9 erschienen und 
durchgeprüft 8 konnten die Prüfung bestehen. 
Suchensieger mit hervorragenden 185 Punkten wurde der Weimaranerrüde Heinrich von 
Hubertus mit seinem Führer Roman Braun.  
Von den 8 Hunden konnten allein vier 180 Punkte und mehr erreichen. Das Spektrum war toll 
zwischen 162 und 185 Punkten. Da wurde gearbeitet ! Herzlichen Glückwusch an an dieser 
Stelle an alle Hundeführer ; machen Sie weiter ! 
 
Am 05.+ 06.10.2019 fand die VGP/VPS statt. Wobei dieses Mal nur Nennungen zur VGP 
eingingen. 
Von den acht gemeldeten Hunden waren vier auf der Tag- und vier auf der Übernachtfährte 
gemeldet. Erschienen sind alle acht Gespanne. Sechs davon konnten die Meisterprüfung 
bestehen. 
Suchensieger wurde auf der ÜF der KlM-Rüde Cliff vom Bronnbach mit seiner Führerin Marlen 
Bernhardt. Hervorragende 312 Punkte im I. Preis standen am Ende der zwei Prüfungstage auf 
der Zensurentafel. 
Suchensiegerin auf der TF wurde die KlM-Hündin Bexx aus der Räuberhöhle mit ihrer Führerin 
Daniela Henninger. 
Die anderen « Jungmeister »  absolvierten die Prüfung im 3. Preis.  
Auch an die VGP-Gespanne nochmals unser Glückwunsch. Wir wünschen allen viel Freude mit 
ihren Hunden auf der Jagd. 
Unser Prüfungskehraus mit Verbandschweißprüfung und Bringtreue fand am 09.11.2019 statt. 
Die Verbandsschweißprüfung war mit 5 Teilnehmern wieder gut besucht. Allerdings kam nur ein 
Gespann zum Stück. Die übrigen vier hatten bei der anspruchsvollen Prüfung leider Fehlsuchen.  
Suchensiegerin wurde die UK-Hündin Anni vom Triefelsbach mit ihrem Führer Andreas Michel. 
Auf der Bringtreueprüfung war lediglich ein Hund gemeldet. Dafür löste die KlM-Hündin Bexx aus 
der Räuberhöhle die gestellte Aufgabe mit Bravour, so dass ihr das Leistungszeichen vergeben 
werden konnte. 
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Die gesamte Prüfungssaison verlief sehr harmonisch und erfolgreich. Hierfür gilt unser Dank 
allen Beteiligten. Ohne Richter, Revierführer, Revierinhaber, Helfer am Prüfungstag und/oder in 
der Vorbereitung wäre dies alles nicht möglich. Dafür herzlichen Waidmannsdank. 
 
Ganz besonders möchten wir uns aber bei Melissa Michel bedanken. Sie ist für Otto Frech 
eingesprungen und hat die ganze Prüfungsorganisation, Vor- und Nachbereitung übernommen 
und vorbildlich ausgeführt. Dafür eine MEGA Dankeschön. Und noch schöner ist es, dass sich 
Melissa auch für das neue Jahr dazu bereit erklärt hat. Nicht selbstverständlich, wenn man weiß, 
dass Melissa Michel eine berufstätige Mutter von zwei kleinen Kindern, mit Haushalt, Ehemann 
und viel drumrum ist. DANKE. 
Am 10.11.2019 war dann der letzte offizielle Termin. Heike Geeck hat 26 Teilnehmer in dem 
Seminar vom « Verbandsrichteranwärter zum Verbandsrichter » auf ihre zukünftige Tätigkeit als 
Richteranwärter und dann hoffentlich auch mal als Verbandsrichter vorbereitet. 
 
In der Weihnachtszeit haben wir uns bei den Unterstützern des Vereins mit einer kleinen 
Aufmerksamkeit bedankt. Ohne sie wären unsere Aktivitäten undenkbar.  
 

Wir würden uns sehr freuen wenn wir  « neue Unterstützer » dazu 
bekommen würden. Die derzeitigen Rahmenbedingungen und 
Lebenswirklichkeiten machen uns die Arbeit mit den Hunden nicht 
leicht. Wie in vielen anderen Vereinen, so ist auch in unserem Verein 
aktiver « Nachwuchs », der sich in die Vereinsarbeit einbringt 
Mangelware. Sollten Sie hieran Interesse haben und würden gerne 
Ihre Fähigkeiten in den Dienst des Vereins stellen, freuen wir uns 
über Ihren Anruf bei der Geschäftsstelle (Tel. : 06344/5788 nach 18 Uhr).  

 
Für 2020 können wir Ihnen wieder Prüfungen wie HZP, VGP/VPS und VSwP sowie Btr. anbieten. 
Wie Sie dem beigefügten Terminblatt entnehmen können, haben wir den Termin für die VSwP 
vom Spätherbst in den Frühsommer verlegt. Wir sind gespannt, wie der neue Termin 
angenommen wird. 
Vor der Hauptversammlung findet am Morgen des 28.03.2020 eine Richterschulung für 
Verbandsrichter statt. Die Ausschreibung im « Jagdgebrauchshund » ist erfolgt und wir möchten 
alle Richter bitten, nach Möglichkeit an dieser Fortbildungsveranstaltung teilzunehmen 
 
Für die noch bevorstehenden Jagden wünschen wir Ihnen viel Waidmannsheil, bleiben Sie 
gesund und kommen Sie zu unserer Hauptversammlung am 28.03.2020. 
 
Bis dahin verbleiben wir mit Waidmannsheil und Horüdho 
 
 
Martin Müller    Heike Geeck 
(1.Vorsitzender)    (Geschäftsführerin) 
             


